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Grußwort

Bezirkstagspräsident
Bezirk Schwaben
Martin Sailer

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach einer langen Phase des Friedens scheinen nun, 75 Jahre nach dem 2. Weltkrieg,
Freiheit, Toleranz und Menschlichkeit als Grundlagen unserer demokratischen
Gesellschaften in Europa keine Selbstverständlichkeit mehr zu sein. Ob auf der
politischen Ebene oder im Alltag: Das menschliche Miteinander nimmt derzeit
Schaden.

Alle sind deshalb aufgefordert, für die Grundwerte und für die Grundrechte immer
wieder und engagiert einzutreten. Eine besondere Rolle nimmt dabei die Bayerische
Kameraden- und Soldatenvereinigung BKV e.V. ein. Vor 50 Jahren wurde der
Bezirksverband Schwaben gegründet. Seither steht der Verband in unserer Region
für das ehrenvolle Gedenken an die Gefallenen der beiden Weltkriege und damit für
eine würdige Erinnerung an die Opfer dieser beiden Menschheitskatastrophen.

Der BKV hat sich, auch als Verpflichtung aus unserer deutschen Geschichte heraus,
den Einsatz für den Frieden auf die Fahne geschrieben: Ein Einsatz, der gerade in der
heutigen Zeit nicht hoch genug bewertet werden kann. Ob auf Bezirksebene oder in
den vielen schwäbischen Ortsverbänden: Sie setzen sich ein für Kameradschaft,
Zusammenhalt und eine friedliche Gesellschaft.

Dafür gebührt Ihnen mein aufrichtiger Dank. Für Ihre Jubiläumsfeier und die
dazugehörige Bezirksversammlung wünsche ich Ihnen alles Gute und vor allem noch
viele weitere Jahre engagierten Mitwirkens.

Martin Sailer

Bezirkstagspräsident und Landrat
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Bezirksvorstandschaft

2020 v. links: Ulrich Kosub, Otmar Krumpholz, Erwin Lenk, Stefan Käsmayr, Werner 
Klauer, Anton Spar, Hans Härtl, Achim Wurm, Anton Schön, Jean-Claude  Gourmet, 
Albert Dehm, Werner Brost, Wolfgang Knoll 
nicht auf dem Bild: Siegfried Weizenbeck 

In jedem Verein ist es von besonderer Wichtigkeit, dass immer wieder Mitglieder
bereit sind, sich in verantwortungsvollen Positionen zu engagieren.
Denn nur dann, nämlich mit einer funktionierenden und tatkräftigen Vorstandschaft,
können die Geschicke eines Vereins in die richtige Richtung gelenkt werden.
Ebenso ist dies auf Verbandsebene.
In diesem Sinne nehmen auch die derzeitigen Mitglieder der Bezirksvorstandschaft,
die seit März 2018 im Amt sind, ihre Aufgaben ernst und widmen einen Großteil
ihrer Freizeit der Erfüllung ihrer ehrenamtlichen Pflichten.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle den jetzigen, sowie allen ehemaligen Mit-
gliedern der Vorstandschaft, die den Bezirksverband in den letzten 50 Jahren
geleitet und ihm zu der heutigen Größe verholfen haben.

10



1. Vorsitzende

1. Bezirksvorsitzende
Von 1969 bis 1997 war die Bezeichnung 1. Landesgruppenvorsitzender.

Walter Heubl Rain am Lech Frühj. 1969 – 25.07.1971

Anton Kramer Klingsmoos 25.07.1971 – 04.03.1990

Horst Tresch Niederschönenfeld 04.03.1990 – 17.03.2002

Hans Günther Lehnert Weißenhorn 17.03.2002 – 03.04.2011

Peter Geiger Gablingen 03.04.2011 – 17.03.2018

Otmar Krumpholz Thierhaupten 17.03.2018 – 24.09.2022

Ulrich Kosub Aichach seit 24.09.2022

Walter Heubl Anton Kramer Horst Tresch Hans Günther Lehnert

Peter Geiger               Otmar Krumpholz        Ulrich Kosub
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Einleitung

Beim Ausarbeiten dieser Chronik wurde besonderer Wert darauf gelegt auch die
bisher nicht erwähnten Umstände vor der Gründung der Landesgruppe Süd mit
aufzunehmen.

Ein besonderer Dank hierbei an Kamerad Blasius Werner Detter der genau in dieser
Zeit als Bezirksgeschäftsführer und dann als Landesgruppengeschäftsführer dem
Verband gedient hat und die dafür entscheidenden Information hatte.

1957 – Die Anfänge / Vorläufer
Die Geschichte der BKV in Schwaben begann nicht 
erst am Gründungsfest 1970.
Nach der Gründung der BKV 1956 in Altötting 
traten in der Folgezeit zahlreiche Vereine 
dem Verband bei.
Um eine funktionierende Struktur zur 
Betreuung zu erhalten wurde mit 
steigender Beitrittszahl in einem 
Landkreis ein BKV Kreisverband 
gegründet.
Zum Gebiet muss man einleitend 
erwähnen, dass bis zur Gebietsreform 
am 01.Juli 1972 der Landkreis Neuburg 
noch zum Regierungsbezirk Schwaben 
gehörte und der Landkreis Aichach zu Zuschnitt der 
Oberbayern. Kreise vor der
Die Landkreise waren damals auch Gebietsreform
noch anders zugeschnitten als heute. von 1972.
So gehörte beispielsweise 
Rain am Lech und Thierhaupten 
noch zum Landkreis Neuburg 
und der Landkreis 
Aichach  ging viel 
weiter in den Osten 
als  jetzt.

12



Chronik

Nach der Gebietsreform kam der neu geformte Landkreis Neuburg-Schrobenhausen 
nach Oberbayern.

Die westlichen Gemeinden des ehemaligen Landkreises Neuburg wurden aufgeteilt.
So kam die Stadt Rain zum Landkreis Nördlingen-Donauwörth (später Donau-Ries)
und der Markt Thierhaupten zum Landkreis Augsburg-West (später ohne -West).

Gründung des BKV Bezirkes Oberdonau-Isar
In der BKV kam es in den „Monaten“ vor dem Dezember 1958 zur Gründung des BKV
Bezirkes Oberdonau-Isar. Es umfasste das damalige Gebiet der Kreise Neuburg,
Aichach und Friedberg (siehe linke Seite). Der Name sollte wohl darauf hinweisen,
dass das Gebiet von der Oberdonau (Landkreis Ulm) bis zur Isar reichen sollte.

Somit muss man bedenken, wenn in der Folgezeit bis 1969 vom Bezirk die Rede ist,
dass es sich hierbei um diesen, dunkelblau gefärbten Bereich handelt.

Erst ab dem Frühjahr 1969 wurde durch die „Einverleibung“ des restlichen Gebietes
des Regierungsbezirkes Schwaben zum BKV Bezirk Oberdonau-Isar die BKV Landes-
gruppe Süd Schwaben-Oberdonau-Isar. Diese Entstehungsgeschichte erklärt auch
den sehr sperrigen langen Namen. Die Landesgruppe Süd wurde 29.11.1997
umbenannt in BKV Bezirksverband Schwaben. Der BKV Kreisverband Neuburg-
Schrobenhausen wurde auf eigenen Wunsch zum 01.01.1998 ausgegliedert und
bildet seit dem mit dem BKV Kreisverband Pfaffenhofen den BKV Bezirksverband
Oberbayern-West.

Die Entstehung der Kreise im Vorfeld:
Am 14. Juli 1957, haben sich auf Anregung des 1. Bezirksvorsitzenden des BKV
Bezirk Oberdonau-Isar, Kamerad Heinrich Westermeier aus Haar bei München,
Kameraden aus dem Landkreis Aichach, im Gasthof „Bauerntanz“ zusammen-
gefunden, um einen BKV Kreisverband Aichach zu gründen. Noch am selben Tag
wurde die erste Kreisvorstandschaft gewählt.
1. Kreisvorsitzender: Triebenbacher Aichach
2. Kreisvorsitzender: Haugg Pöttmes
Kreisgeschäftsführer:  Raab Unterbernbach
Kreisschatzmeister:   Lesti Oberbernbach
Somit war der Kreisverband Aichach aus der Taufe gehoben.
Die Kameraden Triebenbacher, Haugg und Raab, haben sich in der Folgezeit uner-
müdlich eingesetzt, um alle Krieger - und Veteranenvereine im Landkreis zum Ein-
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tritt in die BKV, Bayerische Kameraden- und Soldatenvereinigung und damit zum
neugegründeten Kreisverband Aichach zu bewegen. Durch den besonderen Einsatz
und die Unterstützung des damaligen Landrates Götzel, hat sich der Kreisverband
schnell vergrößert und verzeichnete im Dezember 1957, bereits 25 angeschlossene
Vereine.

Im selben Jahr 1957 wurde auch der BKV Kreisverband Donauwörth in’s Leben
gerufen.
Zum 1. Vorstand wurde Franz Xaver Leidel aus Buchdorf, zum 2. Vorstand Hans 
Häckel aus Kaisheim gewählt.
Diese beiden Männer haben zu dieser Zeit Pionierarbeit geleistet. Und somit sind 
diese ersten Vereine die Keimzelle des  Kreisverbandes. Im Juni 1962 ist Kamerad 
Leidel verstorben. Eine erneute Versammlung mit Neuwahlen war notwendig.

Am 22. Juni 1962 wurde im Kronenkeller in Donauwörth eine Versammlung abgehal-
ten. Es waren 10 Vereinsvorstände anwesend. Sie kamen aus den Ortsvereinen
Donauwörth, Kaisheim, Buchdorf, Schweinspoint, Nordheim, Marxheim, Fünfstetten,
Donaumünster, Mündling und Gunzenheim.
Die Versammlung wählte nachstehende Vorstandschaft für ein Jahr:
1. Kreisvorsitzender: Hans Häckel Kaisheim
2. Kreisvorsitzender: Adolf Bader Schweinspoint
Schriftführer: Wilhelm Meininger Fünfstetten
Kassier: Walter Eipel Nordheim
Beisitzer: Josef Jenning Donaumünster

Anton Empfl Hafenreuth

11 Ortsvereine mit 796 Mitgliedern gehörten dem BKV Kreisverband Donauwörth
1962 an.

Der BKV Kreisverband Neuburg unter dem 1. Kreisvorsitzenden Heinrich Späth aus
Klingsmoos wurde wohl ebenfalls in dieser Zeit gegründet - genauere Angaben hier-
zu fehlen.

Am 10. Mai 1958 trafen sich Kameraden aus der Vorstandschaft der Kreisnebenstelle
Mering um einen BKV Kreisverband Friedberg zu gründen. Nachdem eine schrift-
liche Einladung an die Ortsvereine unbeantwortet blieb, konnte nach persönlichen
Kontakten die Kameradschaften Mering, Merching, Dasing und Eurasburg für eine
Gründungsversammlung gewonnen werden.
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Die Gründungsversammlung fand am 31. August 1958 statt. Zum 1. Vorsitzenden des 
neuen Kreisverbandes Friedberg-Mering wurde Rudolf Würfel gewählt.

In den folgenden Jahren liegen keine genaueren Aufzeichnungen auf Bezirksebene 
vor.

Hier konnten aber bei der Erstellung der Chronik Ende 2019 die Informationen vom
damaligen Bezirksgeschäftsführer Blasius Werner Detter (*1941) aus Rain am Lech
Licht ins Dunkel bringen. Er ist der letzte noch Lebende der ersten Vorstandschaft
unserer Landesgruppe Süd.
Er war beim Vorläuferbezirk der Landesgruppe Süd bereits Geschäftsführer seit
Mitte der 60er Jahre.
Kamerad Detter war von 1965 bis 1973 Betriebsleiter bei der Firma Propper die
Kamerad Walter Heubl gehörte.

1968 wurde Walter Heubl (1918-2002) als neues Mitglied der KSK Rain gewonnen. Er
hatte ein millionenschweres Vermögen durch seine gut gehende Firma und dadurch
entsprechende Möglichkeiten und Kontakte die er auch für den Verband einsetzte.
Der BKV Bezirk Oberdonau-Isar zeigte zu dieser Zeit kaum noch Aktivitäten - die
Verbandsarbeit war nahezu zum Erliegen gekommen und die Kasse war leer. Beim
Neubeginn im Frühjahr 1969 waren gerade einmal 4 DM in der Kasse.
Auf der Suche nach einem frischen Kopf für diesen Verband konnte alsbald im Jahr
1968 Kamerad Heubl gewonnen werden. Er zeigte viel Einsatz und wollte etwas
bewegen.

Deshalb wurde im Frühjahr
1969 eine Neuwahl des Bezirks
Oberdonau-Isar in Rain a. Lech
im Saalbau Lutz abgehalten
(im Bild das Gebäude rechts).
Geschäftsführer des Bezirk
Oberdonau-Isar war Blasius
Werner Detter.
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1969 Die Gründung der BKV Landesgruppe Süd
Im Frühjahr 1969 (der Mitgliederversammlung der KSK Rain im März zeitnah folgend) 
wurde in Rain eine neue Vorstandschaft für den Bezirk Oberdonau-Isar gewählt.
In dieser Versammlung wurde beschlossen den Bezirk Oberdonau-Isar 
dem gesamten Bezirk Schwaben "einzuverleiben" - Die Landesgruppe Schwaben-
Oberdonau-Isar war geboren.
Mitglied in der neu gegründeten BKV Landesgruppe Süd waren die Kreisverbände:
Neuburg, Donauwörth, Aichach und Friedberg mit insgesamt 48 Ortsvereinen und 
2800 Mitgliedern. 

Die erste Vorstandschaft der Landesgruppe:
1.Landesgruppenvorsitzender: Walter Heubl Rain am Lech
2.Landesgruppenvorsitzender: Josef Wintermayr Rain am Lech
Landesgruppengeschäftsführer: Blasius Werner Detter Rain am Lech
Landesgruppen-Schatzmeister: Josef Stemmer Klingsmoos
Landesgruppen-Standartentr.: Paul Gelhay Rain am Lech

Walter Heubl Josef Wintermayr Blasius Werner Detter

Besonders erwähnenswert ist, das Paul Gelhay als französischer Staatsbürger
Standartenträger wurde, was in den 60er Jahren nicht selbstverständlich war. Er war
auch langjähriger 1. Fähnrich der KSK Rain.

26.10.1969 In der Kreisversammlung des BKV Kreisverbandes Neuburg in
Thierhaupten konnte Kreisvorsitzender Anton Kramer die Ortsvorsitzenden mit den
Vorstandsmitgliedern des Kreisverbandes Neuburg, die Kreisvorsitzenden Schwegler
(Aichach), Würfel (Friedberg), Novak (Donauwörth) mit ihren Stellvertretern und
Geschäftsführern, Bürgermeister Schieder, die Reservisten des Ortsvereines und
besonders die Spitze der neugebildeten Landesgruppe Süd
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Schwaben-Oberdonau-Isar unter Führung des Landesgruppen-Vorsitzenden Walter 
Heubl mit den Amtsträgern im festlich geschmückten Saal der Gaststätte Oswald in 
Thierhaupten begrüßen.
Walter Heubl begann sein Referat mit den Worten: „Ich habe den Bezirk Oderdonau-
Isar dem ganzen Bezirk Schwaben einverleibt und somit für unsere BKV eine neue 
Landesgruppe Schwaben-Oberdonau-Isar gebildet.“
Die Landesgruppe wurde später abkürzend oft nur Landesgruppe Süd genannt. 
Im Norden gab es für den Bereich Franken/Oberpfalz ein Kunstgebilde das man 
Landesgruppe Nord nannte. Dieser Name konnte sich dort aber nie durchsetzen. 
Bei uns blieb der Name Landesgruppe Süd als Abkürzung für den etwas sperrigen 
Namen Landesgruppe Schwaben-Oberdonau-Isar im Sprachgebrauch.

Kamerad Walter Heubl
Durch die mitreißende umtriebige Art von Kamerad Walter Heubl und seinen finan-
ziellen Möglichkeiten (Heubl spendete die neue Landegruppenstandarte und die
Landesgruppengeschäftsstelle wurde durch seine Firma gefördert / Landesgruppen-
geschäftsführer Blasius Werner Detter arbeitete dort in leitender Position) gab es
einen richtigen Aufschwung und eine Aufbruchsstimmung.
Kamerad Heubl setzte einen Verbandspflichtbeitrag durch, den es vorher nicht gab.
Eine große Unterstützung war auch Kamerad Novak, der Kreisvorsitzende des 
Kreisverbandes  Donauwörth.
Vorher war nicht nur auf Bezirksebene die Verbandarbeit in dieser Zeit nahezu zum
Erliegen gekommen, sondern auch auf Landesebene. Dort wurde man auf den um-
triebigen Kameraden Walter Heubl aufmerksam und wählte in bereits 1970 zum
neuen BKV Landesvorsitzenden / Präsidenten.
Er war auch ein Kamerad der durch sein finanzielles Engagement Titel übertragen
bekam. So wurde er durch finanzielle Förderung in Obervolta (heute Burkina Faso)
1971 zum Honorarkonsul ernannt. Später kamen die Titel Professor und Dr. hc. hinzu.
23 Jahre blieb Kamerad Walter Heubl Präsident der BKV und ein Förderer des 
Bezirksverbandes Schwaben.

1970 Gründungsfest
Das Gründungsfest unseres Bezirksverbandes, damals unter dem Namen:
Landesgruppe (Süd) Schwaben-Oberdonau-Isar, fand am 4.und 5. Juli 1970 in Rain
am Lech statt. Landesgruppengeschäftsführer Blasius Werner Detter organisierte
dieses Fest als Festleiter.

Da bei der Organisation der Rainer Stadtpfarrer Probleme mit der Bezeichnung

Festjungfrauen hatte, wurde von Kamerad Detter Ersatz besorgt.
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Dabei spielte ihm in die Karten dass Bischof Dr. Josef Stimpfle und der bayerische
Ministerpräsident Dr. h.c. Alfons Goppel im Jahr 1969 die Firma Propper besuchten.
Als Schirmherr für das Gründungsfest konnte der bayerische Ministerpräsident Dr.
h.c. Alfons Goppel gewonnen werden und als Zelebrant Bischof Dr. Josef Stimpfle.
Bischof Stimpfle musste aber später Krankheitsbedingt absagen.

Kamerad Walter Heubl (Rain am Lech) stiftete die neue Landesgruppenstandarte. Sie
wurde für 2000 DM bei den gehörlosen in Hohenwart angefertigt. 168 Vereine mit
8000 Kameraden waren bei diesem Großereignis anwesend.
Zahlreiche Ehrengäste, Staats- und Kommunalpolitiker, Generäle und Obristen der
US-Armee und der Bundeswehr, Präsidenten anderer Organisationen und hohe
kirchliche Würdenträger gaben dieser Großveranstaltung die Ehre.
Schon am Samstag war die Stadt Rain am Lech mit Fahnen und Girlanden reich
geschmückt.
Um 18:00 Uhr versammelten sich die anwesenden Vereine und Ehrengäste am Tilly-
Denkmal auf dem Rathausplatz.

Unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Dr. Alfons Goppel und 100
angetretenen Kameraden des Paten- Kriegervereins Donaumünster spielte das
Heeresmusikkorps 8 der 1. Gebirgsdivision zum Gründungsfest auf.
Das Musikkorps der 1.Gebirgsdivision unter Leitung von Oberstleutnant Zimmer-
mann eröffnete das Gründungsfest mit einem Standkonzert (Bild).
Um 19:30 Uhr war der gemeinsame Abmarsch in das Festzelt.
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Der Sonntag begann um 09:00 Uhr mit dem Empfang der Ehrengäste in der
Empfangshalle des Propper Werkes und Aufstellung der Vereine in der Münchner
Straße. Um 10:00 Uhr war dann Abmarsch des 5km langen Zuges zum Feldgottes-
dienst.

Um 10 Uhr fand der Festgottesdienst auf den Sportanlagen der Stadt Rain statt.
Zelebriert wurde er von Domkapitular Prälat Dr. Max Ziegelbauer (ab 1983
Weihbischof).
Ca. 6000 Menschen versammelten sich im Viereck um den Feldaltar. Eine Ehren-
kompanie des VersBtl. 286 und 167 Fahnen aus allen Teilen Bayerns rundeten dieses
feierliche Bild ab.

Bei der Begrüßung umriss Landesvorsitzender Walter Heubl den Zweck des Ver-
bandes und den der neu gegründeten Landesgruppe Süd.
Oberst Walter Kopp, Kommandeur VBK 61, überbrachte die Grüße der Bundeswehr.
Er stellte fest, dass die Bayerische Kameraden- und Soldatenvereinigung für ein
gesundes Traditionsbewusstsein und für einen dauerhaften Frieden eintritt.
Domkapitular Prälat Dr. Max Ziegelbauer sagte in seiner Predigt unter anderem, die
Kriegervereine seien Mahner die immer für den Frieden eintreten! Friede ist Ruhe,
die aus der Ordnung fließt. Er vertrat die Auffassung, dass nur die Kameradschaft
und die Nächstenliebe in Zukunft Kriege verhindern könne.

Welch eine gewaltige Aufgabe die KSK Rain dabei bewältigte zeigt, dass allein am
Mittag des Festsonntages 4000 Essen ausgeben wurden.

Ein weiterer Höhepunkt war der Festumzug von mehr als 3 km Länge, zu dem auch
höchste Vertreter aus der Regierung, Bezirk, Landkreisen und Gemeinden anwesend
waren.
Das Militär war vertreten durch den KG des II. Korps Generalleutnant Thilo mit
Ehrenkompanie und Musikkorps und den KG der US Truppen mit Ehren Zug und
Militärkapelle.
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Der Festzug wurde von einem Fahnenblock mit 167 Vereinsfahnen aus ganz Bayern 
angeführt, flankiert von Bundeswehrsoldaten.
Die Bundeswehr war außerdem mit einer Waffenschau vertreten und hatte zum 
größten Teil die Verpflegung übernommen.
Die Presse würdigte mit folgenden Überschriften abschließend die Veranstaltung:
„Veteranen als Friedensgaranten“ und „Treffen zur Völkerverständigung“.
Sogar in der DDR wurde darüber berichtet als „größtes Revanchistentreffen“.
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Das Bild zeigt den eindrucksvollen Fahnenblock beim Einzug zum Feldgottesdienst
In der ersten Reihe schreiten voran von links:
2. Landesgruppenvorsitzender Josef Wintermayr, 1. Landesgruppenvorsitzender
Walter Heubl und Landesgruppengeschäftsführer Blasius Werner Detter.
Anmerkung: Kamerad Josef Wintermayr war der Vater von Kamerad Günther
Wintermayr, der seit 2012 Vorsitzender der KSK Rain ist.

Bild: Blasius Werner Detter
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Entwicklung der BKV Landesgruppe Süd / 

BKV Bezirksverband Schwaben

1971
25.07.1971 Die ersten 2 Jahre führte Kamerad Walter Heubl die Landes-gruppe Süd,
bis bei der Versammlung am 25.07. 1971 Kamerad Anton Kramer aus Klingsmoos die
Führung kommissarisch übernahm, nachdem Kamerad Heubl am 21.06.1970 zum
Präsident der BKV gewählt wurde.
Die Versammlung fand in Rain am Lech statt. Als besonders gelungen angesehen
wurde der einheitliche Marsch der Vereine vom Propperwerk zum Saalbau Lutz.
Präsident Heubl wurde anlässlich seiner Ernennung zum Konsul von Obervolta ein
Erinnerungsteller überreicht.

1972
Am 17.06.1972 war die Neuwahl der Landesgruppen- Vorstandschaft in Rain am
Lech.
Nachdem einige Vorstandsmitglieder teil wegen Krankheit oder beruflicher Über-
beanspruchung nicht mehr kandidierten, mussten neue Kandidaten vorgeschlagen
werden.

Wahlergebnis:
1.Landesgruppenvorsitzender: Anton Kramer Klingsmoos
2.Landesgruppenvorsitzender: Anton Egenberger Thierhaupten
Landesgruppen-Schatzmeister: Mathias Birkmeir Gempfing
Landesgruppengeschäftsführer: Blasius Werner Detter Rain/Lech
Standartenträger: Josef Nürnberger
Revisoren: Ernst Wiener Münster/Lech

Lorenz Schmid Rain/Lech

Im Bericht wurde erwähnt, dass der Landesgruppenvorsitzende Anton Kramer und
Landesgruppengeschäftsführer Blasius Detter am 25.06.1972 beim 100jährigen
Gründungsfest in Pöttmes, am 03.08.1972 in Schrobenhausen und am 16. und
17.09.1972 in Mering waren.
Des Weiteren wurde am 16.07.1972 der Ortsverein Tagmersheim im Kreisverband
Donauwörth aufgenommen. Anwesend waren dabei die Kameraden Anton Kramer,
Blasius Detter und Eduard Schiele (stv. Kreisvorsitzender Neuburg).
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Bild: 25.07.1971
in Rain am Lech /
Saalbau Lutz

v.links:
Präsident Walter Heubl
Anton Kramer und
Blasius Werner Detter

Die neue Vorstandschaft 1972

Anton Kramer Anton Egenberger Mathias Birkmeir Blasius W. Detter

Josef Nürnberger             Ernst Wiener                   Lorenz Schmid
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30.09.1972 Unter Mitwirkung der Kameraden Kramer, 2. Landesgruppenvorsitz-
enden Anton Egenberger (Busunternehmer, 1.Vorsitzender des KSV Thierhaupten)
und Blasius Detter wurde ein neuer Kreisverband Augsburg-Pfersee mit 5 Vereinen
gegründet.

Außerdem war die Standarte beim Aufmarsch in Ingolstadt zur Eröffnung des 
Armeemuseums beteiligt.

Am 12. November konnte in Anwesenheit des Landesgruppenvorsitzenden Anton
Kramer sowie des Geschäftsführers Blasius Detter und des Kreisvorsitzenden von
Aichach Kamerad Josef Lindinger im Gasthof zum Reichsadler in Mering eine neue
Vorstandschaft für den Kreisverband Friedberg gewählt werden.

1973
Im Frühjahr musste Landesgruppengeschäftsführer Blasius 
Werner Detter aufgrund eines langwierigen Rückenleidens 
sein Amt aufgeben. Als Nachfolger konnte er seinen Vater 
Blasius Detter (*1915, Bild) gewinnen.

04.05.1973 Landesgruppenversammlung in Thierhaupten mit Neuwahl im Saal der
Gastwirtschaft Oswald am Marktplatz.

Wahlergebnis:
1.Landesgruppenvorsitzender: Anton Kramer Klingsmoos
2.Landesgruppenvorsitzender: Anton Egenberger Thierhaupten
3.Landesgruppenvorsitzender: Jakob Ruf Oberwittelsb.
Landesgruppen-Schatzmeister: Mathias Birkmeir Gempfing
Landesgruppengeschäftsführer: Blasius Detter Rain/Lech
Standartenträger: Josef Nürnberger Rain/Lech
Revisoren: Ernst Wiener Münster/Lech

Lorenz Schmid Rain/Lech

Landesgruppenvorsitzender Anton Kramer wurde dabei im Protokoll bereits als 
Vizepräsident der BKV bezeichnet.

1974
24.-26.05. Jubiläumsfeier 100 Jahre Bayerischer Kriegerbund in Ansbach.
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25.07.1971
in Rain am Lech /
Saalbau Lutz

v.links:
Präsident Walter Heubl
Anton Kramer und
Blasius Werner Detter

04.05.1973  Landesgruppenversammlung in Thierhaupten
v. links: Präsident Walter Heubl und Blasius Werner Detter

25



Chronik

1973: 
Landesgruppenvorstandschaft in 

Thierhaupten
100 Jahre KSV Thierhaupten

Standartenträger Josef Nürnberger; 
2. Reihe Mitte 

Landesgruppenvorsitzender Anton 
Kramer, rechts daneben sein 

Stellvertreter Anton Egenberger

1980: 
Fahnenweihe KSV Thierhaupten

links Landesgruppenvorsitzender 
Anton Kramer, rechts daneben sein 

Stellvertreter Anton Egenberger

1973 in Thierhaupten
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1975
Nach dem Tod von Kamerad Blasius Detter am 10.02.1975 kam die Landesgruppen-
standarte nach Klingsmoos zum Landesgruppenvorsitzenden Kramer.
Neuer Standartenträger als Nachfolger von Josef Nürnberger wurde Albert Schmidl
aus Klingsmoos.

Am 04.05.1975 war die 2. Landesgruppenversammlung mit Neuwahl der 
Landesgruppen- Vorstandschaft in Thierhaupten, Gastwirtschaft Oswald.

Wahlergebnis:
1.Landesgruppenvorsitzender: Anton Kramer Klingsmoos
2.Landesgruppenvorsitzender: Anton Egenberger Thierhaupten
3.Landesgruppenvorsitzender: Jakob Ruf Oberwittelsbach
Landesgruppen-Schatzmeister: Mathias Birkmeir Gempfing
Landesgruppengeschäftsführer: Josef Stemmer Klingsmoos
Standartenträger: Albert Schmidl Klingsmoos
Revisoren: Ernst Wiener Münster/Lech

Lorenz Schmid Rain/Lech

Jakob Ruf Josef Stemmer                            Albert Schmidl

1977
Am 24.04.1977 wurde der Kreisverband Dillingen mit 3 Ortsvereinen in Butten-
wiesen gegründet. Vorstand Lochbihler eröffnete die Versammlung und begrüßte
Landesgruppenvorsitzenden Anton Kramer, 2. Landesgruppenvorsitzenden Anton
Egenberger und Landesgruppengeschäftsführer Thomas Neusiedl sowie alle anwe-
senden Kameraden. Kamerad Kramer erläuterte das ein Kreisverband notwendig ist
um die Betreuung der einzelnen Vereine zu übernehmen da sie von der Landes-
gruppe aus nicht erfolgen kann.
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Zum ersten Kreisvorsitzenden wurde Kamerad Hubert 
Lochbihler aus Buttenwiesen gewählt.

1978
12.03.1978 3. Landesgruppenvollversammlung
in der Mehrzweckhalle Buttenwiesen.

Thomas Neusiedl

Wahlergebnis:
1.Landesgruppenvorsitzender: Anton Kramer Klingsmoos
2.Landesgruppenvorsitzender: Anton Egenberger Thierhaupten
3.Landesgruppenvorsitzender: Jakob Ruf Oberwittelsbach
Landesgruppen-Schatzmeister: Mathias Birkmeir Gempfing
Landesgruppengeschäftsführer: Thomas Neusiedl Klingsmoos
Standartenträger: Albert Schmidl Klingsmoos
Revisoren: Ernst Wiener Münster/Lech

Lorenz Schmid Rain/Lech

1980
30.11.1980 Der  BKV-Kreisverband Neu-Ulm wird in Weißenhorn gegründet.
Kamerad Ludwig Hiller aus Weißenhorn wurde der erste Kreisvorsitzende.

1981 
15.03.1981 4. Landesgruppenvollversammlung in Meitingen.  
Für den aus gesundheitlichen Gründen zurückgetretenen 
Revisor wurde Johann Heider gewählt.

24.11.1981 Der 2. Landesgruppenvorsitzende 
Kamerad Anton Egenberger
verstirbt nach kurzer 
schwerer Krankheit  im Alter
von 66 Jahren.

Johann Heider
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1982 
28.03.1982 Frühjahrstagung der Landesgruppenvorstandschaft in Gersthofen.

Für den verstorbenen Kamerad Egenberger wurde Kamerad 
Manfred Voswinkel als 2. Landesgruppenvorsitzender in die 
Vorstandschaft gewählt.  

1983
09.10.1983 Tagung der Landesgruppenvorstandschaft in Gersthofen im Gasthaus
Luftschiff. Neben einem Ausflug in die Steiermark konnte über 15 Neuzugänge in die
BKV berichtet werden. Ebenso wurde über die Landesausschusssitzung vom
11.09.1983 berichtet. Dort war der Zusammenschluss der BKV und DSKB im
Bayerischen Soldatenbund ein Hauptthema.

1984 
25.03.1984 4. Landesgruppenversammlung im Tanzhaus in Donauwörth. 

Der Verbandsbeitrag wurde von bisher 1,- DM auf 1,20 DM
angehoben (0,62 €) Diese Erhöhung wurde nach 10 Jahren
fällig aufgrund der Preissteigerungen.
Das wichtigste Thema war der Zusammenschluss der BKV und
dem DSKB zum Bayerischen Soldatenbund 1874 (BSB).
Präsident Walter Heubl berichtete, dass sich das Präsidium der
BKV mit überwiegender Mehrheit für eine Fusion ausge-
sprochen hatte. Die Initiative dazu kam vom Präsidenten
des DSKB Dr. Horst Siegel. Es gab daraufhin eine lebhafte

Diskussion. Landesgruppenvorsitzender Kramer gab bekannt, dass er gegen eine
Fusion gestimmt hatte. Grund war der zu erwartende Verlust der Selbstständigkeit
der BKV, der hohe Beitrag der DSKB pro Mitglied von 3,60 DM plus 1,20 für
Kreisverbände (eine Angleichung des BKV Beitrages war geplant) und die Tatsache,
dass der Generalsekretär des BSB wohl nicht mehr ehrenamtlich tätig sein wird.
Die Landesgruppe hat 17.000 Mitglieder in 192 Vereinen.

Veränderung in der Vorstandschaft
2.Landesgruppenvorsitzender Anton Ottilinger Bäumenheim
3.Landesgruppenvorsitzender Horst Tresch Niederschönenfeld

Horst Tresch
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1985
03.03.1985 Tagung der Landesgruppenvorstandschaft in Gersthofen.
Hauptthema war wieder die Fusion. Landesgruppenvorsitzender Anton Kramer wies
auf ein Rundschreiben vom 26.10.1984 von Präsident Heubl hin, um über die
Vorteile eines Zusammenschlusses im BSB genauestens zu unterrichten. Kamerad
Kramer bat am gemeinsamen Aufbau des BSB mitzuwirken.

04.05.1985 BKV Landesversammlung in der Oberpfalzhalle in Schwandorf. Kamerad
Alfred Bickelbacher vom KV Donau-Ries wurde in den Landesverband als Revisor
gewählt. Kamerad Horst Tresch wurde als Beisitzer gewählt.
Für die Oberpfalz wurde Kamerad Hans Schiener (unser späterer Präsident) als 
Beisitzer gewählt.

05.05.1985  Erste Bundesversammlung des Bayerischen Soldatenbundes in der 
Oberpfalzhalle in Schwandorf mit Festakt.

1986
Juli.1985 Der fast schon zur Tradition gewordene Ausflug der Funktionäre der
Landesgruppe Süd mit Frauen führte in die DDR Grenzstadt Rudolphstein. Zwei Tage
dauerte dieser informative Ausflug der von Kamerad Kramer organisiert wurde.

1987
02.03.1987 5. Landesgruppenversammlung im Hotel Strasser in Gersthofen.

263 Kameraden aus den 214 Ortsvereinen mit insgesamt 20.000 Mitgliedern folgten 

der Einladung. 

Wahlergebnis:

1.Landesgruppenvorsitzender: Anton Kramer Klingsmoos

2.Landesgruppenvorsitzender: Anton Ottilinger Bäumenheim

3.Landesgruppenvorsitzender: Horst Tresch Niederschönenfeld

4.Landesgruppenvorsitzender: Gerhard Messerschmidt

Landesgruppen-Schatzmeister: Mathias Birkmeir Gempfing

Landesgruppengeschäftsführer: Thomas Neusiedl Klingsmoos

Standartenträger: Albert Schmidl Klingsmoos

Revisoren: Ernst Wiener Münster/Lech

Johann Heider Münster/Lech
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1988
15.10.1988  Landesversammlung im Löwenbräukeller in München.
727 Delegierte  versammelten sich dazu. Kamerad Alfred Bickelbacher, Kreisverband 
Donau-Ries, wurde dabei zum Landesrevisor gewählt.
Landesgruppenvorsitzender Anton Kramer letztmals zum Vizepräsidenten.

1990
04.03.1990  6. Landesgruppenversammlung in Gersthofen.
Kamerad Horst Tresch, seit 6 Jahren stellvertretender Vorsitzender der Landes-
gruppe Süd, wird zum 1.Vorsitzenden gewählt. Er löste damit Anton Kramer ab, der
diese Funktion 19 Jahre sehr erfolgreich inne hatte.

Wahlergebnis:
1.Landesgruppenvorsitzender: Horst Tresch Niederschönenfeld
Stv. Landesgruppenvorsitzender:  Anton Ottilinger Bäumenheim
Stv. Landesgruppenvorsitzender:  Hans Dieter Scholz Althegnenberg
Stv. Landesgruppenvorsitzender:  Hans Bestler Gerlenhofen
Landesgruppen-Schatzmeister: Mathias Birkmeir Gempfing
Landesgruppengeschäftsführer: Johann Kunz Donauwörth
Standartenträger: Karl Struthmann Mertingen
Revisoren: Ernst Wiener Münster/Lech

Johann Heider Münster/Lech
Beisitzer: Alfred Bickelbacher Huisheim

Alle Kreisvorsitzenden fungieren als Beisitzer.

Nach seiner Antrittsrede ernannte Kamerad Tresch seinen 
Vorgänger Kamerad Kramer zum Landesgruppenehren-
vorsitzenden und Thomas Neusiedl zum Ehrenmitglied der 
Vorstandschaft.

Horst Tresch
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1991
27.07.1991 Landesversammlung in der Stadthalle Neusäß.

Kamerad Anton Kramer, unser Ehrenlandesgruppenvorsitzender stellte sich nicht 
mehr zur Wahl und wurde zum Ehrenpräsidenten der BKV ernannt.

1992
Kamerad Johann Kunz, unser Landesgruppengeschäftsführer 
und langjähriger Geschäftsführer des Kreisverbandes Donau-
Ries verstarb im Alter von 67 Jahren.

1993
28.02.1993 7. Landesgruppenversammlung in Zusamaltheim.
257 Delegierte aus den 240 Ortsvereinen mit fast 22.000 Mitgliedern waren der
Einladung in die Mehrzweckhalle gefolgt. In seinem Grußwort ging Bürgermeister
Wolfgang Schuberth auf das Nachwuchsproblem der Soldatenvereine ein.
Landesgeschäftsführer Werner Wilhelm berichtete über den aktuellen Stand der
Fusion der beiden konkurrierenden Soldatenvereinigungen in Bayern.
Der Verschmelzung der BKV die hauptsächlich in Schwaben und Oberbayern ver-
treten ist mit dem etwas größeren Deutschen Soldaten- und Kameradenbund in
Bayern der vorwiegend in Franken, Niederbayern und der Oberpfalz vertreten ist.
Von den Delegierten wurde deutlich gemacht, dass eine Fusion nur auf Basis einer
gleichberechtigten Partnerschaft in Frage kommt. Zum Wortführer machte sich
besonders der Biberbacher Ortsvorsitzende Johann Häusler.
Landesgeschäftsführer Werner Wilhelm berichtete zudem, dass 
der Präsident der BKV Walter Heubl aus Altersgründen zurück-
treten wird.    
Für den verstorbenen Geschäftsführer Johann Kunz wurde 
Kamerad Günther Lindmeier (Bild) zum Nachfolger gewählt, 
der dieses Amt bereits kommissarisch übernommen hatte.

32



Chronik

Landesgruppen-
vorsitzender
Horst Tresch

24.03.1993 Präsident Prof. Walter Heubl erklärte seinen Rücktritt. Die ständigen 
Querelen mit dem DSKB und nicht zuletzt sein Gesundheitszustand zwangen ihn zur 
Aufgabe seines Amtes.

02.04.1993 Präsidiumssitzung im Generalkonsulat in München.
Der von Kamerad Heubl vorgeschlagene Kamerad Werner Wilhelm wurde 
kommissarisch zum Präsident der BKV bestimmt.

18.06.1993  75. Geburtstag Walter Heubl in Rain am Lech.
Der neue Präsident Werner Wilhelm besuchte mit einer Delegation seinen 
Vorgänger Generalkonsul Professor Dr. Walter Heubl und bedankte sich für seinen 
langjährigen Einsatz (23 Jahre Landesvorsitzender). 

von links: Landesgruppen-
vorsitzender Horst Tresch , 
Vizepräsident Oskar Braun, 

Prof. Dr. Walter Heubl, 
Präsident Werner Wilhelm 

und  Ehrenpräsident 
Anton Kramer  
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1994
17.09.1994 Landesversammlung im Festsaal des Stadttheaters Ingolstadt.
Landesgruppenvorsitzender Horst Tresch wird dabei zum Vizepräsidenten gewählt,
Kamerad Werner Wilhelm zum BKV Präsident.

1995
04.03.1995 Die Landesgruppe Süd feierte ihr 25jähriges Jubiläum in der Mehrzweck-
halle in Gerlenhofen. Aktuell hatte die Landesgruppe 252 Vereine mit 23.697
Mitgliedern.
Zahlreiche Ehrengäste aus der Politik und der BKV waren dabei, allen voran unser
BKV Präsident Werner Wilhelm.

25 Jahre
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1996
14.02.1996  Kamerad Johann Heider aus Münster/Lech, 
Landesgruppenrevisor seit 1981 verstirbt im Alter von 
74 Jahren.  

03.03.1996 7. Landesgruppenversammlung in der 
Schmutterhalle in Asbach-Bäumenheim. 181 Delegierte aus 
unserer Landesgruppe folgten dieser Einladung.

Wahlergebnis:
1.Landesgruppenvorsitzender: Horst Tresch Niederschönenfeld
stv. Landesgruppenvorsitzender: Anton Ottilinger Bäumenheim
stv. Landesgruppenvorsitzender : Hans Dieter Scholz Althegnenberg
stv. Landesgruppenvorsitzender : Hans Bestler Gerlenhofen
stv. Landesgruppenvorsitzender : Otto Weigl Illdorf
Landesgruppen-Schatzmeister: Mathias Birkmeir Gempfing
Landesgruppengeschäftsführer: Günther Lindmeier Kaisheim
Standartenträger: Karl Struthmann Mertingen
Revisoren: Hermann Sprater Gempfing

Karl Struthmann Mertingen
Beisitzer: Alfred Bickelbacher Huisheim
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01.06.1996 40 Jahre BKV in Winhöring.
500 Mandatsträger der BKV und Gäste aus Politik und des 
ÖKB reisten dazu bei bestem Wetter an.

1997
07.02.1997 Tod von Präsident Werner Wilhelm.
Der allzu frühe Tod unseres Präsidenten war für die  BKV ein 
schwerer Verlust.

Bild linke Seite: 
v. links: Matthias Birkmeir, Sprater, Hans-Dieter Scholz, Otto Weigl, Horst Tresch, 
Karl Struthmann, BM von Asbach-Bäumenheim Hans Eichhorn,  Günther Lindemeier, 
Anton Offinger, Alfred Bickelbacher, Hans Bestler
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22.02.1997 BKV Präsidiumssitzung in Teublitz.
Der Landesgeschäftsführer Hans Schiener (Bild) wird 
einstimmig bis zur nächsten Landesversammlung 1998 zum 
kommissarischen Präsidenten bestimmt.  

26.04.1997 Landesausschusssitzung in Eggenfelden.
Nach ständigen Querelen, vorausgegangen Forderungen und 
Drohungen seitens des DSKB/BSB Präsidium wurde bei einer 
dafür einberufenen Landesausschusssitzung die Selbstständig-

keit der BKV erklärt. Nur so war sichergestellt, dass man ohne weitere Störungen 
den satzungsgemäßen Aufgaben nachkommen kann.  

29.11.1997 Landesgruppentagung in Neusäß.
Es erfolgte die Umbenennung der Landesgruppe Süd in BKV Bezirksverband 
Schwaben.

1998
01.01.1998  Der Kreisverband Neuburg-Schrobenhausen mit 36 Vereinen und 3440  
Mitgliedern wurde auf eigenem Wunsch vom Bezirksverband Schwaben 
ausgegliedert und dem neugegründeten BKV- Bezirksverband Oberbayern-West 
zugeteilt.

25.04.1998 BKV Landesversammlung im Gasthaus Apfelbeck in Mamming.
525 Delegierte haben dabei eine neue BKV Satzung beschlossen. Unser 
kommissarischer BKV Präsident Hans Schiener aus Plößberg wurde dabei zum 
Präsident gewählt.
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1999
21.03.1999  9. Bezirksversammlung im Gasthof Steinbock in Ried

Wahlergebnis:
1.Bezirksvorsitzender: Horst Tresch Niederschönenfeld
Stv. Bezirksvorsitzender: Anton Ottilinger Asbach- Bäumenh. 
Stv. Bezirksvorsitzender: Hans Dieter Scholz Althegnenberg
Stv. Bezirksvorsitzender: Hans Bestler Gerlenhofen
Bezirksschatzmeister : Karl-Heinz Kolb Neu-Ulm
Bezirksgeschäftsführer: Hans Günther Lehnert Weißenhorn
Standartenträger: Siegfried Weizenbeck Tapfheim
Revisoren: Josef Klemm Pfaffenhofen

Otto Schmieder Nersingen

Hans Günther Lehnert      Karl-Heinz Kolb

Siegfried Weizenbeck

Otto Schmieder
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02.10.1999  125 Jahre Bayerischer Kriegerbund in Altötting.
Rund 100 Kameradschaften pilgerten nach Altötting um der Gründung des 
Bayerischen Kriegerbundes vor 125 Jahren zu gedenken aus dem 1956 unsere BKV 
entstand. 
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20.11.1999  Bezirksverbands- und Reservistentagung im Offiziersheim der 
Luitpoldkaserne in Dillingen.

2000
21.02.2000 Im Unterallgäu traten 29 Vereine dem BKV-Bezirksverband Schwaben 
bei und gründeten den BKV Kreisverband Unterallgäu.

18.06.2000 Standartenweihe Kreisverband Aichach-Friedberg-Nord.
In Todtenweis wurde die neue Kreisstandarte gesegnet, was gemeinsam mit einem 
Fest der SRK Todtenweis gefeiert wurde.

07.10.2000 1. Bezirkschießen in Schwaighofen. 
Auf Bezirksebene wird zum 1. Mal ein Schießen durchgeführt, bei 
dem Mannschaften aus den Kreisverbänden den Sieger ermitteln. 
Geschossen wurde auf der Schießanlage in Neu-Ulm / Schwaig-
hofen. Der Sieger war der Kreisverband Aichach- Friedberg-Nord.

30.12.2000 Kamerad Manfred Birkmeir aus Gempfing verstarb 
im Alter von 79 Jahren. Er war 27 Jahre Schatzmeister im Bezirks-
verband Schwaben/Landesgruppe Süd von 1972 bis 1999. 

2001
08.09.2001  Zum 2.Bezirkspokalschießen trafen sich die Mannschaften der 
Kreisverbände auf der Standortschießanlage in Schwabstadl. Der Sieger war diesmal 
der Kreisverband Aichach- Friedberg-Süd.

2002
17.03.2002  10. Bezirksversammlung im Gasthof Strasser in Zusmarshausen.
Hans Günther Lehnert, der bisherige Bezirksgeschäftsführer wird zum 
Bezirksvorsitzenden gewählt.
Der BKV-Bezirksverband Schwaben hat 275 Ortsvereine mit 25.843 Mitgliedern.
Es wurde beschlossen die Bezirksumlage von 15 Cent auf 10 Cent zu senken.
Nach 12 Jahren im Amt stand Bezirksvorsitzender Horst Tresch nicht mehr zur 
Verfügung.
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Wahlergebnis:
1.Bezirksvorsitzender: Hans Günther Lehnert Weißenhorn
Stv. Bezirksvorsitzender: Stephan Hippmann Löpsingen
Stv. Bezirksvorsitzender: Georg Steinhart
Stv. Bezirksvorsitzender: Hans Bestler Gerlenhofen
Stv. Bezirksvorsitzender: Alfred Bickelbacher Huisheim
Bezirksschatzmeister: Karl-Heinz Kolb Neu-Ulm
Bezirksgeschäftsführer: Ernst Kunze Ried
Standartenträger: Siegfried Weizenbeck Tapfheim
Revisoren: Josef Klemm Pfaffenhofen

Otto Schmieder Nersingen

Bezirksvorsitzender Hans Günther Lehnert ernannte seinen Vorgänger Kamerad 
Horst Tresch zum Ehrenbezirksvorsitzenden.
Neue stellvertretende Bezirksvorsitzende wurden Stephan Hippmann, Alfred 
Bickelbacher und Georg Steinhart.
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14.04.2002 19. Landesversammlung in Oberviechtach.

Präsident Hans Schiener konnte von einer erfreulichen
Aufwärtsentwicklung im Verband berichten. Fast 100 Vereine
schlossen sich in den letzten 4 Jahren der BKV an.

Hans G. Lehnert          Stephan Hippmann Alfred Bickelbacher Georg Steinhart

Ernst Kunze

15.06.2002 Kamerad Josef Stemmer
aus Klingsmoos verstarb im Alter von 
81 Jahren.
Er war von 1975 – 1978 
Geschäftsführer der Landesgruppe 
(Süd) Schwaben-Oberdonau-Isar.

29.09.2002 Kamerad Walter Heubl verstarb im Alter von 84 Jahren. Generalkonsul
Prof. Dr. Walter Heubl, der Gründungsvorsitzende unserer Landesgruppe Süd von

1969 – 1971 war zudem von 1970 – 1993 Präsident der BKV.
Erwähnt wurde in der Chronik, dass er zahlreiche Orden verliehen
bekam, darunter das große Verdienstkreuz des Bundes-
verdienstordens mit Stern der Bundesrepublik Deutschland, den
Bayerischen Verdienstorden und höchste Verbandsorden. Der
zuletzt in Aystetten wohnende Kamerad wurde im engsten Kreis
auf dem protestantischen Friedhof in Augsburg beigesetzt.
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16.10.2002 Auf der Standortschießanlage in Schwabstadl wurde zum 3. Mal der
Bezirkspokal ausgeschossen. Gastgeber war der Kreisverband Aichach-Friedberg-
Nord, die auch den Sieger stellten.

15.11.2002 führte der Bezirksverband Schwaben zusammen mit dem BKV Landes-
verband im Oberallgäuer Landratsamt in Sonthofen eine Informationsveranstaltung
durch. Die zahlreich erschienenen Vereinsvorstände wurden über die BKV und über
die Vorteile einer Mitgliedschaft informiert.

2004
05.09.2004 130 Jahre Wien-Süd Inzersdorf.
Der Bezirksverband beteiligte sich daran mit einer starken Abordnung.

02.10.2004 Das 5. Bezirkspokalschießen unseres Bezirksverbandes wurde auf der
privaten Schießanlage des Schützenvereins Eintracht Schretzheim bei Dillingen

durchgeführt. Geschossen wur-
de mit Kleinkaliberwaffen.
Sieger wurde der KV Aichach -
Friedberg-Nord.

2003
24.10.2003 Im Ostallgäuer Landratsamt in Marktoberdorf
wurde eine Informationsveranstaltung durchgeführt. Auch
hier wurden die Vereinsvorstände über unsere Vereinigung
aufgeklärt. Eine zweite Versammlung fand am 26.03.2004
statt.

20.12.2003 Ehrenbezirksvorsitzender Anton Kramer verstarb.
Er führte die Landesgruppe Süd 19 Jahre von 1971 bis 1990.
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2005
06.02.2005 Kamerad Ernst Wiener, von 1972-1999 Bezirksrevisor, verstirbt im Alter 
von 90 Jahren.  

13.05.2005 Bezirksversammlung in Zusmarshausen mit 35jährigen Gründungs-
jubiläum. Neben dem Rückblick auf 35 Jahre Bezirksverband standen Neuwahlen im
Mittelpunkt.
Es wurden bis auf den stellvertretenden Vorsitzenden Hans Bestler, der durch den
Kreisvorsitzenden Erich Rosak abgelöst wurde, alle Mitglieder der Vorstandschaft in
ihren Ämtern bestätigt. Kamerad Hans Bestler wurde nach einstimmigem Beschluss
zum Ehrenvorstandsmitglied des Bezirksverbandes ernannt.
Bezirksehrenvorsitzender Horst Tresch erhielt als erster das vom Bezirksverband neu
geschaffene Bezirksverdienstkreuz in Gold am gelb-roten Band.

Wahlergebnis:
1.Bezirksvorsitzender Hans Günther Lehnert Weißenhorn
Stv. Bezirksvorsitzender Alfred Bickelbacher Huisheim
Stv. Bezirksvorsitzender Stephan Hippmann Löpsingen
Stv. Bezirksvorsitzender Erich Rosak Schöneberg
Stv. Bezirksvorsitzender Georg Steinhart
Bezirksgeschäftsführer Ernst Kunze Ried
Bezirksschatzmeister Karl-Heinz Kolb Neu-Ulm
Bezirksschießwart Stephan Hippmann Löpsingen
Reservistenbetreuer Franz Messmer
Standartenträger Siegfried Weizenbeck Tapfheim
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02.07.2005 Das 6. Bezirkspokalschießen fand wieder auf der Standortschießanlage 
in Schwabstadl statt. Erstmalig waren alle 7 Kreisverbände mit einer Mannschaft 
vertreten. Sogar aus dem Ostallgäu nahm eine Mannschaft an dem Wettkampf teil. 
Geschossen wurde mit dem Gewehr  G36 und der Pistole P8. Als Mannschaftssieger 
ging diesmal der Kreisverband Donau-Ries hervor.

16.07.2005 25 Jahre Kreisverband Neu-Ulm in Roggenburg.

02.-04.09. 2005 Nahm unser Bezirksverband an der 4. Wiener Friedenswallfahrt teil. 
Mit 56 Teilnehmern aus allen Kreisverbänden ging es in Richtung Wien um in 
Enzersfeld Quartier zu beziehen.
Noch am selben Abend knüpften  die Kameraden aus Rain am Lech erste Kontakte 
für eine Partnerschaft mit Gumpoldskirchen.  Höhepunkt der Reise war die Stadt-
und Friedenswallfahrt im Hofgarten. Der Bezirksverband marschierte mit der 
Landesstandarte, der Bezirksstandarte und den Kreisstandarten zum Treffpunkt der 
Krypta am Heldenplatz.
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2006
13.05.2006 Bezirksschießen in Schwabstadl.

25.06.2006 50jähriges Gründungsfest der BKV in Altötting.

21.07.2006 Fahnenweihe in Trahütten (Steiermark).
Bezirksvorsitzender Hans Günther Lehnert beteiligte sich daran mit einem Teil der
Vorstandschaft und dem Vorsitzenden von Ried Kamerad Oswald.

2007
03.03.2007 Patenschaft KSK Rain mit Gumpoldskirchen im Kriegerheim in Rain am
Lech. In Anwesenheit von Präsident Hans Schiener und Bezirksvorsitzenden Hans
Günther Lehnert wurde die Patenschaftsurkunde mit dem ÖKB Verein Gumpolds-
kirchen unterzeichnet.

27.05.2007 50. Soldatenwallfahrt in Baar/Maria im Elend.

02.09.2007 5. Wiener Stadt und Friedenswallfahrt.
Unser Bezirksverband beteiligte sich dabei wieder mit einem vollen Reisebus.

16.09.2007 50 Jahre Kreisverband Aichach-Friedberg Nord.
Bei herrlichem Wetter nahmen Kameraden aus 22 Vereinen mit zahlreichen Ehren-
gästen an diesem Fest in Hollenbach teil.

10.000 Gäste kamen
dazu – die Erwartungen
des Festausschussses mit
3.000 - 4.000 Besuchern
war damit weit übertrof-
fen.
Verbunden mit dem Fest
war im Festzelt am Nach-
mittag die BKV Landes-
versammlung.
Bei den dabei anstehen-
den Wahlen gab es an
der Spitze der BKV keine
Veränderungen.
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2008
13.04.2008 Bezirksversammlung im Gasthof Strasser in Zusmarshausen.
Das Totengedenken sprach Pfarrer Michael Würth aus Ried. Bezirksvorsitzender 
Hans Günther Lehnert stellte fest, dass kein Politiker der Einladung gefolgt war. 

Wahlergebnis:
1.Bezirksvorsitzender Hans Günther Lehnert Weißenhorn
Stv. Bezirksvorsitzender Stephan Hippmann Löpsingen
Stv. Bezirksvorsitzender Erich Rosak Schöneberg
Stv. Bezirksvorsitzender Georg Steinhart
Stv. Bezirksvorsitzender Peter Geiger Gablingen
Bezirksgeschäftsführer Ernst Kunze Ried
Bezirksschatzmeister Karl-Heinz Kolb Neu-Ulm
Bezirksschießwart Stephan Hippmann Löpsingen
Standartenträger Siegfried Weizenbeck Tapfheim
Revisoren: Hubert Pöllath

Felix Schuster

25.05.2008 1. BKV Landeswallfahrt in Baar.
Die 51. Soldatenwallfahrt nach Maria im Elend des KSV Baar war diesmal verbunden
mit der 1. BKV Landeswallfahrt. Die Messe wurde von Domdekan Prälat Konrad Hölzl
und Pfarrer Werner Ehnle zelebriert. Die Gedenkrede trug unser Präsident Hans
Schiener vor.
Über 2000 Mitglieder von 88 Soldatenvereinen mit 120 Fahnen und 18 Standarten
kamen nach Baar.

v. links:
Peter Geiger , Karl-Heinz 
Kolb , Georg Steinhart , 
Siegfried Weizenbeck , 
Alfred Bickelbacher, Hans 
Günther Lehnert,
Ernst Kunze , Erich Rosak,  
Franz Messmer, Stephan 
Hippmann
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14.09.2008 50 Jahre Kreisverband Aichach-Friedberg Süd in Mering. 
21 Mitgliedsvereine und zahlreiche Ehrengäste waren anwesend.

25.10.2008  Bezirkspokalschießen in Schwabstadl

links Bezirksvorsitzender Hans Günther Lehnert, rechts Bezirksschießwart Stephan 
Hippmann

2009
22.03.2009 10-jährige Partnerschaft SVV Ried mit Wien-Süd-Inzersdorf.
An der Jahreshauptversammlung der ÖKB Kameradschaft Wien-Süd-Inzersdorf nahm 
Bezirksvorsitzender Lehnert mit der Kameradschaft Ried teil um das Jubiläum zu 
begehen.  

04.-06.09     Bezirksausflug zur 8. Stadt- und Friedenswallfahrt in Wien.

2010
20.02.2010 Kreisversammlung Aichach Friedberg Süd.

In dieser Versammlung ging es hauptsächlich darum für den Kreisvorsitz-

enden Anton Hörmann einen Nachfolger zu finden. Alle Bemühungen

blieben erfolglos und so stellte Kamerad Hörmann den Antrag den Kreis-

verband Aichach Friedberg Süd mit dem Kreisverband Aichach Friedberg

Nord zusammenzulegen. Dem Antrag wurde mit Mehrheit zugestimmt.

20.03.2010 Kamerad Johann Bestler verstirbt im Alter von 71 Jahren. Er

war von 1987 bis 2005 stellvertretender Bezirksvorsitzender.
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10.04.2010 Landesversammlung in Ruhstorf.
Hans Günther Lehnert wurde als Nachfolger für Horst Tresch zum Vizepräsident
gewählt.
Landesrevisor Alfred Bickelbacher stellte sich bei dieser Wahl ebenfalls nicht mehr
zur Verfügung.

31.05.2010 3. BKV Landeswallfahrt nach Maria im Elend / KSV Baar.
Das Wetter war diesmal nicht das Beste, die Fahnen waren vorsorglich mit Regen-
schutz versehen und die Schirme in Griffweite – aber das Wetter blieb fast trocken.
Regionaldekan Hubert Ratzinger zelebrierte mit Pfarrer Werner Ehnle die Messe.
Die Gedenkrede hielt Vizepräsident Hans Günther Lehnert.   

05.08.2010 Die neue Bezirksstandarte wurde nach langer Planungs- und Herstel-
lungszeit bei der Firma Kössinger in Schierling abgeholt.

23.10.2010 Bezirksschießen in Schwabstadl

2011
03.04.2011  Bezirksversammlung mit Standartenweihe in Zusmarshausen.
Neben vielen schönen Großereignissen in über 40 Jahrzehnten ist besonders die Seg-
nung unserer neuen Bezirksstandarte im Jahr 2011 in Zusmarshausen erwähnens-
wert. Der Bezirksverband hieß ja seit 1997 Bezirksverband Schwaben, auf der
Bezirksstandarte von 1970 stand aber „Landesgruppe Schwaben-Oberdonau-Isar“
was eine neue Standarte notwendig machte.
Einen Wechsel an der Spitze unseres Bezirks gab es ebenfalls. Hans Günther Lehnert
stellte sich nach 9 Jahren nicht mehr zur Verfügung und schlug Peter Geiger als sei-
nen Nachfolger vor.
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Wahlergebnis:
1.Bezirksvorsitzender: Peter Geiger Gablingen
Stv. Bezirksvorsitzender: Winfried Schulz
Stv. Bezirksvorsitzender: Manfred Färber Wolferstadt
Stv. Bezirksvorsitzender: Anton Schön Unterglauheim
Stv. Bezirksvorsitzender: Jean-Claude Gourmet Weißenhorn
Bezirksgeschäftsführer: Stefan Spengler Emersacker
Bezirksschatzmeister: Karl-Heinz Kolb Neu-Ulm
Bezirksschießwart: Alois Schnelzer Lützelburg
Standartenträger: Siegfried Weizenbeck Tapfheim
Revisoren: Werner Brost Glött

Anton Walkmann
Ersatz Revisor: Stephan Hippmann Löpsingen
Beisitzer: Otmar Krumpholz Thierhaupten

Die Messe zelebrierte
BKV Landeskurat H.H.
Pfarrer Michael Würth 
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19.06.2011 4. BKV Landeswallfahrt in Marienweiher bei Marktleugast

2012
19.05.2012 5. BKV Landeswallfahrt in Ingolstadt.
Zelebrant Bischof em. Dr. Walter Mixa und seinen Konzelebranten Subregens 
Thomas Stübinger und H.H. Pfarrer Michael Würth, Landeskurat der BKV.

xx.07.2012  Der Kreisverband Wittelsbacher Land (früherer Name KV Aichach-
Friedberg) feierte in Inchenhofen bei schönstem Wetter eine Standartenweihe.

02.09.2012 40 Jahre BKV Kreisverband Augsburg wurde in Emersacker im Rahmen 
der Soldatenwallfahrt gefeiert. 

29.09.2012  Das Jubiläum 50 Jahre Kreisverband Donau-Ries in Rain am Lech war 
ein schönes Fest mit rund 500 Kameraden. Die Mitglieder der Soldatenvereine des 
Landkreises, Ehrengäste und Kameraden aus Österreich feierten in der 
Dreifachsporthalle der Schule. Wegen starkem Regen wurde der ökumenische 
Gottesdienst in der Halle gefeiert. 
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2013
04.05.2013 6. BKV Landeswallfahrt nach Altötting

2014
05.04.2014 Bezirksvorstandschaftssitzung in Zusmarshausen.
Eigentlich war für diesen Tag die Bezirksversammlung angesetzt. Sie wurde vom
Bezirksvorsitzenden aber 4 Wochen zuvor abgesagt, da es Unstimmigkeiten mit den
Einladungen gab. Einige Kameraden warteten auf eine Einladung mit Delegierten-
karten die mit der Einladung nicht versendet wurden.
Der 05.04. 2014 wurde dann für eine Aussprache im Rahmen einer Sitzung genutzt
zu der extra unser Präsident Hans Schiener anreiste. Einige Anwesende hatten dabei
unserem Bezirksvorsitzenden Gutsherrenmentalität vorgeworfen.

04.06.2013 Verabschiedung in Weißenhorn von Vizepräsident und
ehemaligen Bezirksvorsitzenden Hans Günther Lehnert. Bei der auf
dem Waldfriedhof extra für seine Kameraden abgehaltenen Verab-
schiedung waren sämtliche BKV- Gliederungen mit Standarten ver-
treten, einschließlich der Landesstandarte mit BKV Präsident Hans
Schiener.
Die Ritterschaft die ihm sehr am Herzen lag und deren Großkanzler
er war, nahm ebenfalls zahlreich daran teil.
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18.05.2014 7. BKV Landeswallfahrt in Biberbach.
Organisiert wurde diese Wallfahrt von Kreisvorsitzendem Otmar Krumpholz. Um die
Verpflegung und das Zelt kümmerte sich der Ortsverein BKV Biberbach.
Über 1000 Wallfahrer waren gekommen. Domdekan Prälat Bertram Maier (seit
06.06.2020 Bischof von Augsburg) zelebrierte mit BKV Landeskurat Pfarrer Michael
Würth und Wallfahrtspfarrer Dr. Joseph Moosariet die Messe. Mittag wurden 700
Mittagessen ausgegeben.

21.09.2014
Standartenweihe
des Kreisverbandes
Günzburg in
Hochwang.
Leider musste der
Kirchenzug wegen
Starkregen
entfallen.
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11.10.2014 Bezirksversammlung in Zusmarshausen im Gasthof Strasser.

Die Wahl führte zu folgendem Ergebnis:
Bezirksvorsitzender Peter Geiger Gablingen
stellv. Vorsitzender Otmar Krumpholz Thierhaupten

Klaus Burkert Hohenzell
Jean Claude Gourmet Weißenhorn
Anton Schön Unterglauheim

Bezirksgeschäftsführer Stefan Käsmayr KV Dillingen
Bezirksschatzmeister Hans Härtl KV Wittelsb. Land
Bezirks-Internetbeauftragter Otmar Krumpholz KV Augsburg
Bezirksschießwart Werner Klauer KV Neu-Ulm
Bezirksreservistenbetreuer Werner Klauer KV Neu-Ulm
Beisitzer Karl Wiedenmann KV Donau-Ries
Beisitzer Stefan Riederle KV Günzburg
Beisitzer Ulrich Kosub KV Wittelsb. Land
Beisitzer Dr. Franz Neumayer KV Unterallgäu
Bezirks-Revisoren Werner Brost KV Dillingen

Anton Walkmann KV Wittelsb. Land
stellv. Revisor Patrick Micheler KV Augsburg

05.07.2015 8. BKV Landeswallfahrt in Marienweiher.
Besonders erwähnenswert war hier die Temperatur von bis zu 37 Grad bei erhöhter 
Luftfeuchtigkeit, dass sogar der Pfarrer in der Kirche Wasserflaschen zum Trinken 
ausgab. Die Gedenkrede hielt Frau Dr. Monika Hohlmeier, MdEP (Tochter von Franz 
Josef Strauß).

2015
14.02.2015 Beisetzung des plötzlich
und unerwartet verstorbenen Kam-
eraden Klaus Burkert in Hohenzell.
Er wurde erst im Jahr zuvor zum
Kreisvorsitzenden des Kreisver-
bandes Wittelsbacher Land gewählt.
Das Requiem wurde zelebriert von
BKV Landeskurat Pfarrer Michael
Würth.
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2016
19.03.2016 In der Bezirksvorstandschaftssitzung wurde Kamerad Otmar Krumpholz
einstimmig für das neue geschaffene Amt zum 1. stv. Bezirksvorsitzenden bestimmt.

05.06.2016 60 Jahre BKV in Altötting mit 9. Landeswallfahrt. Unser Bezirksverband
beteiligte sich daran mit über 600 Teilnehmern, allein 300 davon aus dem Kreisver-
band Donau-Ries.

2017
25.03.2017 In der Bezirksvorstandschaftssitzung verkündete Bezirksvorsitzender 
Peter Geiger dass er bei der Wahl 2018 nicht mehr für ein Amt zur Verfügung steht.

27.03.2017 Beisetzung von Kamerad Reinhold Ritter in Ichen-
hausen-Hochwang. Er war seit der Gründung des KV Günzburg
bis zuletzt 1. Kreisvorsitzender und stv. Bezirksvorsitzender.
Seine Krebserkrankung riss ihn in wenigen Monaten aus uns-
erer Mitte. Seine Partnerin Ulrike hatte dieses Bild in der Kirche
zur Trauerfeier aufgestellt.
Kamerad Stefan Riederle führte nach dem Tod von Kamerad
Reinhold Ritter den Kreisverband Günzburg als 2. Vorsitzender.

01.07.2017 10. BKV Landeswallfahrt in Amberg zur Wallfahrtskirche Mariahilfberg.

2018
Bezirksversammlung am 17.03.2018 in Täfertingen, Gasthof Schmid

Die Wahl führte zu folgendem Ergebnis:
Bezirksvorsitzender: Otmar Krumpholz KV Augsburg
stellv. Vorsitzender: Anton Schön KV Dillingen

Jean Claude Gourmet KV Neu-Ulm
Ulrich Kosub KV Wittelsb. Land
Albert Dehm (21.04.2018) KV Günzburg

Bezirksgeschäftsführer: Stefan Käsmayr KV Dillingen
Bezirksschatzmeister: Hans Härtl KV Wittelsb. Land
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Bezirksschießwart: Werner Klauer KV Neu-Ulm
Beisitzer: Karl Wiedenmann KV Donau-Ries
Beisitzer: Dr. Franz Neumayer KV Unterallgäu
Bezirks-Revisoren: Werner Brost KV Dillingen

Achim Wurm KV Dillingen
stellv. Revisor: Erwin Lenk KV Donau-Ries
Bezirksstandartenträger: Wolfgang Knoll KV Augsburg
stv. Bezirksstandartenträger: Erwin Lenk KV Donau-Ries
stv. Bezirksstandartenträger: Siegfried Weizenbeck KV Donau-Ries

Beisitzer werden nicht gewählt, sie ergeben sich aus der Geschäftsordnung als 
Kreisvorsitzende, bzw. deren Vertreter.

Standarten an der Bezirksversammlung 2018

05.05.2018 11. BKV Landeswallfahrt in Ingolstadt.

26.07.2018 Beisetzung in Baindlkirch von unserem BKV Landeskurat Pfarrer Michael 
Würth der im Alter von nur 46 Jahren nach über einjähriger schwerer Krankheit von 
unserem Schöpfer zu sich gerufen wurde.  Allein über 30 Geistliche, mehrere 
dutzend Fahnen und Standarten, allen voran unsere Landes- und Bezirksstandarte 
erwiesen ihm die letzte Ehre.
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2019
Das komplette Jahr. 
Um die gesamte Chronik mit allen Terminen eines jeden Jahres abzudrucken, wäre 
ohne Bilder bereits eine einige hundert Seiten starke Chronik entstanden.
Um aber dennoch die zahlreichen jährlichen Aktivitäten auf Bezirksebene abzubilden 
ist das Jahr 2019 ausführlich beschrieben.
Wenn man bedenkt, dass die Bezirksvorstandschaftsmitglieder zudem noch auf Kreis 
und Vereinsebene ehrenamtlich tätig sind, sieht man wie viel hier geleistet wird. 

12.01.2019 Bezirksvorstandschaftssitzung in Thierhaupten im Vereinsheim des KSV 
Thierhaupten im Kloster.

24.01.2019 Besprechung in Neumünster zur BKV Landeswallfahrt in Violau.

27.01.2019 Kreisversammlung KV Dillingen.

02.01.2019 Präsidiumssitzung in Wolnzach.

24.02.2019 Sitzung Wallfahrtsbund in Violau
Teilnahme Bezirksvorsitzender zur Besprechung der Details über die BKV 
Landeswallfahrt in Violau.

09.03.2019 Ordensfest in Baindlkirch
Besuch am  Grab von Landeskurat Pfarrer Michael Würth. 
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10.03.2019 Jahrempfang VdRBw Schwaben-Nord im OHG in Dillingen.

10.03.2019 Kreisversammlung KV Wittelsbacher Land in Gebenhofen.
Die neu gewählte Kreisvorstandschaft mit Kreisvorsitzender Ulrich Kosub (links) und
MdL Peter Tomaschko (2. von rechts)

22.03.2019 Kreisversammlung KV Augsburg in Stadtbergen
Die Kreisvorstandschaft mit Landrat Martin Sailer (3. v. links), BKV Präsident  Hans 
Schiener (5. v. links) und Bürgermeister Paulus Metz (rechts).
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29.03.2019 Kreisversammlung KV Günzburg

06.04.2019 100 Jahre VSK Kutzenhausen Festakt mit Ehrungen

07.04.2019 100 Jahre VSK Kutzenhausen Festgottesdienst und Totenehrung
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10.04.2019 Ausstellungseröffnung Volksbund im Rathaus in Pöttmes.
Vom Volksbund deutsche Kriegsgräberfürsorge war Bezirksvorsitzender Regierungs-
präsident Dr. Erwin Lohner und Bezirksgeschäftsführer Sebastian Weilbach anwe-
send. Auch unser Bezirksverband war mit Bezirksvorsitzenden und weiteren Kame-
raden der Vorstandschaft anwesend.

30.04.2019 Ehrungen Volksbund für die Sammler – Teilnahme als Gast im Rokoko-
Saal der Regierung von Schwaben in Augsburg.

05.05.2019 12. BKV Landeswallfahrt in Violau
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Im Jahr 2019 war der Kreisverband Augsburg verantwortlich für die Durchführung
der Landeswallfahrt. Kreisvorsitzender Otmar Krumpholz konnte dabei auf die große
Unterstützung durch den Wallfahrtsbund Violau mit Josef Bayer an der Spitze zählen.

Die Messe zelebrierte Dekan Thomas Philipp Pfefferer (Fw d.R.). Über 60 Fahnen und
Standarten mit 800 Wallfahrern nahmen daran teil. Die Gedenkrede hielt
Vizepräsident Otmar Krumpholz .
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19.05.2019 Wallfahrt Biberbach.

22.05.2019 Empfang im Sozialministerium in München durch Sozialministerin 
Kerstin Schreyer als Dank für die Sammlung zur Kriegsgräberfürsorge.

Regierungspräsident Dr. Erwin Lohner, ARST Präsident Generalmajor a.D. Jürgen Reichardt, 
Anton Schön, Otmar Krumpholz, Staatsministerin Kerstin Schreyer, Regierungspräsident a.D. 
Wilhelm Wenning und  Brigadegeneral Helmut Dotzler (v.l.n.r.)
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26.05.2019 Wallfahrt Maria im Elend in Baar.

21.-23.06.  Bezirksfahrt zur Wiener Stadt und Friedenswallfahrt.
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x

1

Der  österreichische Militärbischof S.E. Bischof
Dr. Werner Freistetter zelebrierte die Messe.

Im HGM Wien das Auto 
des Attentats von Sarajevo.
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30.06.2019 100 Jahre KSV Echsheim mit Fahnenweihe bei 35 Grad im Schatten.
Der Bezirksvorsitzende nahm daran mit dem Bezirksstandartenträger Wolfgang Knoll
teil. Getragen wurde dabei die alte Bezirksstandarte von 1970 die seit 2011 nicht
mehr im Einsatz war.

30.06.2019 Wallfahrt zur Wannenkapelle in Meßhofen.
Der Bezirk wurde dabei von Bezirksschießwart Werner Klauer und stv. Standarten-
träger Siegfried Weizenbeck vertreten – mit der neuen Bezirksstandarte.
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14.07.2019 Fahnenweihe der SK Meitingen.
Für den Bezirk nahmen daran teil der Bezirksvorsitzende Otmar Krumpholz und
Bezirksstandartenträger Wolfgang Knoll.

14.07.2019 100 Jahre KSV Unterglauheim- Wolpertstetten.
Die BKV war dort vertreten durch Präsident Hans Schiener und stv. Bezirksvor-
sitzenden und Kreisvorsitzenden Anton Schön.

18.07.2019 Beisetzung von Kamerad Manfred Birkmair in Aresing der nur 3 Woch-
en zuvor in Wien noch dabei war. Er verunglückte mit dem Motorrad.
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21.07.2019 125 Jahre KSV Allmannshofen.

Bezirksstandartenträger Wolfgang Knoll

01.09.2019 Wallfahrt in Emersacker.
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08.09.2019 100 Jahre 
Kadeltshofen -
Remmeltshofen.

15.09.2019 Wallfahrt 
in Gottmannshofen.
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05.10.2019 100 Jahre Roggenburg.

10.10.2019 Ordensfest in Schleißheim.

Kranzniederlegungen am Leiberstein (Bildmitte)
2. v. links: Bundesministerin der Verteidigung, 3. v.links Haus Wittelsbach
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12.10.2019 100 Jahre 
Attenhofen.

19.10.2019 Bezirksvorstandschaftssitzung in Thierhaupten im Vereinsheim des KSV 
Thierhaupten im Kloster.

02.11.2019 Präsidiumssitzung in Wolnzach.
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18.11.2019 Empfang in München in der Residenz mit Gelöbnis/Vereidigung im 
Hofgarten der Residenz auf Einladung des bayerischen Ministerpräsidenten 
Dr. Markus Söder. Für das  Bundesministerium der Verteidigung war Verteidigungs-
staatssekretär Dr. Thomas Silberhorn anwesend.

30.11.2019 Landesausschusssitzung in Wolnzach.

30.11.2019 80. Geburtstag unseres Ehrenbezirksvorsitzenden Horst Tresch in 
Niederschönenfeld.

13.09.2020 Nach Lockerung der Kontaktbeschränkungen wegen der Pandemie 
wurde die zum 18.04.2020 beschlossene  Ernennung von Kamerad Blasius Werner 
Detter zum Ehrenbezirksgeschäftsführer im Kriegerheim der KSK Rain nachgeholt. 

Aktuell hat der Bezirksverband Schwaben, dessen Zuständigkeitsbereich die 
politischen Grenzen des Bezirkes Schwaben umfasst, 24.000 Mitglieder in 6 
Kreisverbänden, aus 240 Ortskameradschaften.

Aufgaben und Ziele
Der Bezirksverband ist in erster Linie das Bindeglied zwischen den ihm 
angehörenden Kreisverbänden und dem Landesverband. Der Bezirksverband sieht 
seine Aufgabe darin, Vermittler zwischen den Kreis/Ortsverbänden und dem 
Landesverband zu sein, für Fragen, Anliegen und auch bei Ehrungen. 
Die Friedensarbeit zu fördern, die Kameradschaft zu pflegen und für soldatische 
Traditionen einzustehen sind unsere Ziele.  

Die gesamte Bezirksvorstandschaft ist ehrenamtlich (unentgeltlich) tätig und 
entnimmt von der Bezirksumlage k e i n e Aufwandsentschädigung.
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Jubiläum 50 Jahre BKV Bezirksverband Schwaben
Das Fest sollte am Samstag, 18.04.2020 im Kloster Thierhaupten stattfinden.
Aufgrund der weltweiten Corona- Pandemie und mit den seit dem 2. Weltkrieg 
dadurch noch nie da gewesen Ausgangsbeschränkungen kam ab Mitte März 2020 
jegliche Vereinsarbeit für viele Monate zum erliegen. Sämtliche Wallfahrten und 
Gründungsfeste mussten abgesagt werden.

Alle hier abgedruckten Grußworte wurden für das Fest am 18.04.2020 geschrieben 
und geben den damaligen Stand wieder.

2021
August Die für 2020 geplante Bezirksfahrt nach Wilhelmshaven wurde nachgeholt.

2022
11.02. Beisetzung unseres BKV Präsidenten Hans Schiener in Plößberg. Unser 
Bezirksverband war mit einem vollen Bus vertreten. Über 80 Fahnen und Standarten 
mit vielen hundert Kameraden nahmen Abschied.

04.06. BKV Landesversammlung in Schwandorf. Vizepräsident Otmar Krumpholz der
die BKV seit dem Tod von Kamerad Hans Schiener führte, wurde zum neuen
Präsidenten der BKV gewählt. Unser stv. Bezirksvorsitzender Kamerad Ulrich Kosub
wurde zum Vizepräsidenten gewählt, und unser verstorbener Präsident Hans
Schiener zum Ehrenpräsidenten posthum ernannt.

03.06.-03.07. Bezirksfahrt nach Bremerhaven und Helgoland

24.09. BKV Bezirksversammlung im Kloster Thierhaupten mit Neuwahl und dem
nachgeholtem Gründungsfest des Bezirksverbandes, der jetzt bereits seit 53 Jahren
besteht.

1

50(53)Jahre



Totengedenken

Wir gedenken in Dankbarkeit

und Ehrfurcht unserer verstorbenen Kameraden.

Ihre Tatkraft hat den Grundstein 

für unseren Bezirksverband gelegt und ihn 

zu dem gemacht wie wir ihn kennen. 



www.bkv-bezirksverband-schwaben.de
www.bkv-ev.de

 Eintreten für Frieden in Freiheit

 Pflege der Kameradschaft

 Wahrung soldatischer Tradition

 Anerkannter Schießsportverband


